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A.!

Bohrloch "Gückelsberg". Heute im bebauten Bereich des Hofwegs oberhalb 
der Kreuzung mit der Hermann Löns- Straße.!
R 25 75 620!! H 54 59 280! ! Höhe 258 m!
Die Umrechnung aus den Koordinaten von SIVIARD (1928) ergibt!
R 25 75 593,8! H 54 59 288,0! Höhe 257 m!
Nach WEISS (1875, S.41) angefangen März 1866, beendet April 1868.!!

B.!
PYRIT!
! "Schwefelkies" mehrfach im Karbon (WEISS,S.41-42).!!

D.!
Summarisches Profil nach WEISS (1875, S. 42):!
! Walderde! 0,39 m!
! Vogesensandstein! 68,34 m!
! Rother Sandstein! 9,49 m!
! Graue Schichten bis zum ersten Steinkohlenflöz (Sbr.Sch.)! 45,30 m!
! Weitere graue Schichten mit Steinkohlen! 109,85 m!!
Ausschnitt aus der GK 25, Blatt Dudweiler (1875) und!
Profil aus WERVEKE (1906, S.29) ! siehe unter INV. 6708.2.!!

! ! � !
Vergrößerter Ausschnitt aus MÜLLER: Flözkarte v.d. Steinkohlen-Distrikt 
bei Saarbrücken, Maßstab 1:25000, Blatt Dudweiler; Berlin 1900.!
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F.!
WEISS, E. (S.8-9, 41-42)): Erl. z. geol. Specialk. v. Preussen, Blatt Dudwei- 
! ler; Berlin 1875.!

S.7: "Mit den Resultaten dieses Bohrlochs nun ist es wichtig, diejenigen zweier 
Bohrlöcher südlich von Dudweiler zu vergleichen, von denen das erste am 
Nordabhang des Gückelberges, das zweite bei Stuhlsatzenhaus niedergebracht 
wurde. Es ist zu bemerken, dass die Verbindungslinie beider in ihrer Verlängerung 
nach dem Richardschachte bei Dudweiler hinführt und die Richtung dieser Linie 
querschlägig gegen die Haupterstreckung der liegenden Flötze geht. In dem 
Bohrloche am Gückelsberg erhielt man: bis 69,75 M. Teufe Buntsandstein, dann 
zuerst rothe, danach graue Schichten der Steinkohlenformation mit mehreren (8) 
Steinkohlenflötzen, deren erstes in 54,79 M. Teufe unter der Buntsandsteingrenze 
auftrat; das ganze Bohrloch erreichte die Tiefe von 234,39 M." 
[Die allgemeinen Aussagen zum Verwurf zwischen den beiden Bohrungen 
siehe unter INV. 6708.001.]!!
S.41:!
!
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S.42:!

!!
WERVEKE, Ludwig: Erläuterungen zu Blatt Saarbrücken der Geol. Über- 
! sichtskarte von Elsaß-Lothringen 1:200 000. - Straßburg 1906.!

S.29: "... Bohrlöcher am Guckelsberg ... im ersteren wurden unter rund 70 m 
Buntsandstein untere Saarbrücker Schichten ... durchbohrt." 
[Das Profil S.30 siehe unter INV. 6708.1.]!!

SIVIARD, E[mile]: Répertoire des sondages exécutés dans le bassin houiller !
! sarro-lorrain et situés dans le Territoire de la Sarre, le Département de la !



INVENTAR 6708.002! Ausgabe 1, S.� !4

! Moselle, le Département de Meurthe-et-Moselle. — Maschinenschrift, ver-!
! vielfältigt (100 Expl.), 404 S., 1 Karte 1:200.000; Saarbrücken 31. Oktober !
! 1928.!
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